LULOC
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DER PROJEKTKONTEXT UND DIE DIDAKTISCHE BEGRUNDUNG DIESER
UNTERRICHTSSEQUENZ

Das Projekt LULaC (Lesser-Used Languages Classroom) ist eine Erasmus+-
Kooperationspartnerschaft im Hochschulbereich (KA220), die sich auf die Entwicklung
digitaler Lehrressourcen fUr weniger verbreitete Sprachen fokussiert. Ziel des Projekts ist
es, die sprachliche Vielfalt zu férdern und den Zugang zu Lernmaterialien fUr Sprachen
zu verbessern, die im europdischen Hochschulwesen weniger hdufig unterrichtet
werden.

Das Projekt wird vom Institut national des langues et civilisations orientales (Inalco,
Paris) koordiniert und gemeinsam mit der Universitat zu KéIn, der Universitat Florenz und
der Taras Shevchenko Nationale Universitdt Kyiv durchgefuhrt. Alle Partner sind
Mitglieder der EUniWell-Allianz (European University for Well-Being), die die
Zusammenarbeit in Bildung, Forschung und Innovation in Europa foérdert.

Das durch das Erasmus+-Programm finanzierte Projekt LULaC entwickelt
Lehrmaterialien, die sich am Gemeinsamen Europdischen Referenzrahmen fur
Sprachen (GER) orientieren. Diese Ressourcen werden in die digitale Lernplattform ILIAS
innerhalb des EUniWell-Okosystems integriert, um den Sprachunterricht und das
Sprachenlernen in einem breiteren europdischen Kontext zu unterstutzen.

Das Projekt konzentriert sich auf weniger verbreitete Sprachen, wobei Turkisch und
Ukrainisch als Pilotsprachen dienen. Die Partnereinrichtungen entwickeln gemeinsam
GER-basierte Lernsequenzen und Unterrichtsmodule fUr digitale und hybride
Lernumgebungen.

Eines der wichtigsten Projektergebnisse ist eine Reihe pd&dagogisch strukturierter
Sprachlernsequenzen far den Einsatz im Hochschulbereich. Basierend auf
kommunikativen Aufgaben und GER-Deskriptoren sollen diese Materialien die
schrittweise Entwicklung sprachlicher Kompetenzen unterstitzen und kohdrentere
Unterrichtspraktiken zwischen den Institutionen férdern.

Dieses Dokument ist Teil der tUrkischen Projektkomponente. Es trdgt zur Entwicklung
GER-konformer didaktischer Materialien fur den Unterricht und die Verbreitung der
turkischen Sprache bei, mit dem langfristigen Ziel, anerkannte Formen der Zertifizierung
der turkischen Sprache zu unterstutzen.
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Die hier vorgestellte Sequenz ist eine vorldufige Version und wird weiter von den
Projektpartnern Uberpruft und verbessert. Das Material richtet sich in erster Linie an
Lehrkréfte und Dozierende, die Turkisch im Hochschulbereich oder in Sprachzentren
unterrichten.
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5. KAPITEL - GRAMMATIK: MORPHOLOGIE UND SATZSTRUKTUREN

Dieses Kapitel bietet ein Inventar der grammatischen Strukturen und Formen, die auf
dem Niveau Al behandelt werden. Auf der Grundlage der im Gemeinsamen
europdischen Referenzrahmen fir Sprachen (GER) festgelegten Kriterien werden die
grundlegenden grammatischen Elemente, die im Turkischunterricht auf dem Niveau Al
angestrebt werden, unter den Uberschriften Morphologie, Satzstrukturen, Konjunktionen
und Postpositionen dargestellt.

5.1 Morphologie

Unter der Uberschrift Morphologie werden die grundlegenden morphologischen
Strukturen behandelt, die bei Nomina, nominalen Wortarten und Verben auftreten. Dazu
gehdren insbesondere Plural-, Possessiv- und Kasusendungen, Nominal- und
Adjektivkonstruktionen, Wortbildung bei Nomina und Verben sowie Infinitiv-, Modus-,
Tempus- und Personalendungen bei Verben in ihren fur das Niveau Al wesentlichen
Verwendungsformen.

5.2 Satzstrukturen

Im Abschnitt Satzstrukturen werden die einfachen Satzmuster behandelt, denen
Lernende auf dem Niveau Al begegnen und die sie selbst verwenden kdnnen.
Berucksichtigt werden positive, negative und interrogative Formen einfacher Nominal-
und Verbalsétze. Dartber hinaus werden in begrenztem Umfang auch fur das Niveau
geeignete zusammengesetzte Satzstrukturen vorgestellt. Ziel dieses Abschnitts ist es
nicht, detaillierte syntaktische Analysen zu liefern, sondern die grundlegenden
Satzmuster aufzuzeigen, die kommunikatives Handeln auf dem Niveau Al ermbglichen.

5.3 Konjunktionen und Postpositionen

Unter dieser Uberschrift werden hdufig verwendete und kommunikativ funktionale
Konjunktionen und Postpositionen behandelt. Dazu gehdren Konjunktionen, mit denen
grundlegende Beziehungen wie Zeit, Reihenfolge, Gegensatz sowie Ursache und
Wirkung ausgedrlckt werden, ebenso wie Postpositionen, die Vorzeitigkeit,
Nachzeitigkeit, Zweck, Begleitung und Einschrénkung kennzeichnen. Die Auswahl und
Klassifikation orientieren sich an den kommmunikativen Bedurfnissen auf dem Niveau Al.

Dieses Kapitel ist in Zusammenhang mit dem Kapitel zu den kommunikativen
Funktionen (Kapitel 3) und dem Kapitel zu den allgemeinen Begriffen (Kapitel 4) zu
lesen.
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Diese Kapitel wurden als miteinander verbundene und sich ergdnzende Bestandteile
konzipiert, die gemeinsam die Entwicklung der kommmunikativen Kompetenz auf dem
Niveau Al unterstitzen. Zu den in diesem Kapitel verwendeten AbkUrzungen
grammatischer Fachbegriffe sowie zu weiteren Erléuterungen siehe Kapitel 3.

Ziel des Kapitels

Dieses Inventar verfolgt nicht das Ziel, eine umfassende Beschreibung der turkischen
Grammatik zu liefern. Vielmehr soll der Umfang der Strukturen bestimmt werden, die im
Unterricht auf dem Niveau Al vorkommen und verwendet werden, und aufgezeigt
werden, in welchem Umfang diese berucksichtigt werden. Das vorliegende
morphologische und syntaktische Inventar ist daher kein Grammatiklehrbuch, sondern
ein orientierender Referenzrahmen fur Lehrkrafte und Curriculumentwickler*innen. Far
vertiefende Erkldrungen wird auf einschlédgige grammatische Fachliteratur verwiesen.

Bei der Erstellung des Inventars wurden grammatische Kategorien und Uberschriften
verwendet, um die Informationen systematisch darzustellen. Diese Gliederung beruht
jedoch nicht auf einer bestimmten grammatischen Theorie oder einem spezifischen
Beschreibungsmodell. Ebenso bedeutet die Darstellung von Strukturen in Form von
Kategorien und Unterkategorien (z. B. Funktionen, allgemeine Begriffe), dass diese
Elemente nicht notwendigerweise gemeinsam oder in einer bestimmten Reihenfolge
unterrichtet werden mussen.

Dieses Inventar legt weder eine bestimmte Grammatikvermittlungsmethode (explizit,
implizit usw.) noch einen bestimmten didaktischen Ansatz fest. Die verwendeten
Fachbegriffe dienen nicht als zu unterrichtende Inhalte an sich, sondern wurden
gewdhlt, um die Informationen des Inventars geordnet, zugdnglich und vergleichbar
darzustellen.

Morphologischer und syntaktischer Umfang

Nach dem Gemeinsamen europdischen Referenzrahmen fur Sprachen (S. 136) ist die
grammatische Kontrolle auf dem Niveau Al auf zuvor gelernte einfache Strukturen und
Formen beschrdnkt. Grammatische Strukturen werden auf dieser Stufe weniger durch
detaillierte Analyse als vielmehr durch Wiedererkennen und Gebrauch erworben.

Vor diesem Hintergrund erfolgt die Auswahl der auf dem Niveau Al zu behandelnden
morphologischen und syntaktischen Strukturen in Abhdngigkeit vom Unterrichtskontext
und von den Bedurfnissen der Lernenden.
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Der Referenzrahmen gibt keinen starren Rahmen fur die Behandlung dieser Strukturen
im Unterricht vor, sondern geht davon aus, dass die Anwender*innen selbst bestimmen,
welche Strukturen die Lernenden bendtigen und in welchen Kontexten sie diese
verwenden sollen. Dieser Ansatz ermoglicht eine flexible Auswahl der fur jede
Kompetenzstufe relevanten grammatischen Strukturen.

Zu den wichtigsten Quellen, die diesen Auswahlprozess unterstitzen kénnen, gehéren:

e grundlegende AuBerungs- und Satztypen, die sich aus kommunikativen
Bedurfnissen ergeben;

e allgemeine Beobachtungen zur Sprachentwicklung von Lernenden auf
Anfdngerniveau;

e bestehende Referenzrahmen fUr den Sprachunterricht, insbesondere solche, die im
Rahmen des Europarats entwickelt wurden;

e Inhalte von Lehrwerken far den Fremdsprachenunterricht auf Anféngerniveau;

e praxisbasierte Erfahrungen von Lehrkréften, die mit Lernenden auf Anféngerniveau
arbeiten.

Spracherwerb und Grammatik auf dem Niveau Al

Forschungen zu den friuhen Phasen des Spracherwerbs zielen nicht unmittelbar auf die
Entwicklung von Lehrplédnen ab. Dennoch liefern Studien daruber, wie unterschiedliche
Lerner*innengruppen in verschiedenen Kontexten eine Sprache erwerben, wichtige
Hinweise darauf, dass morphologische und syntaktische Strukturen schrittweise und
stufenweise eingefuhrt werden sollten. Diese Erkenntnisse ermoglichen es,
grammatische Inhalte nicht primd@r nach formalen Regeln, sondern nach den
Bedeutungen, die Lernende ausdricken méchten, und nach ihren vorrangigen
kommunikativen Bedurfnissen zu ordnen.

Beschreibungen dieser friuhen Erwerbsphase zeigen, dass sich der Spracherwerb in
bestimmten Entwicklungsstufen vollzieht. Beim Erwerb des Turkischen als Fremdsprache
weist die Entwicklung auf dem Niveau Al insbesondere folgende Merkmale auf:

Morphologische Begrenztheit und Bedeutung

Die sprachliche Produktion von Lernenden auf dem Niveau Al zeigt eine begrenzte, aber
funktionale Verwendung grammatischer Mittel. Kommunikation erfolgt zund&chst
Uberwiegend durch Nominalsétze (z. B. Nomen-Nomen-, Nomen—Adjektiv-
Konstruktionen), elliptische AuRerungen und formelhafte Wendungen.
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Verben werden zwar bereits in frUhen Lernphasen verwendet, doch bleibt die Vielfalt
inrer Flexionsformen begrenzt.

Far den Bedeutungsaufbau spielen weniger komplexe Verbformen als vielmehr
Adverbien der Zeit und des Ortes (z. B. bugun, simdi, burada), grundlegende
Demonstrativa (z. B. by, su, 0) und Quantitédtsausdricke (z. B. cok, bir) eine zentrale Rolle.
So kann anstelle von Bir bilet istiyorum auch die elliptische Form Bir bilet verwendet
werden. Dies zeigt, dass Bedeutung auf Anfdngerniveau starker kontextuell als durch
grammatische Regeln konstruiert wird.

Syntaktische Struktur und kommunikative Prioritéit

Die Satze sind in der Regel kurz, regelhaft und enthalten nur eine Aussage. Der
Schwerpunkt liegt auf der klaren und direkten Vermittlung grundlegender
Informationen. In dieser Phase steht die kommunikative Funktion Uber formaler
Korrektheit. Die Sprachverwendung auf dem Niveau Al ist daher durch kurze und
elliptische Satze, formelhafte Wendungen und begrenzte Flexionskenntnisse geprdgt.
Der kommunikative Erfolg beruht vor allem auf kontextbasierten Strategien der
BedeutungserschlieRung.

Solche Verwendungsweisen sind nicht als ,Fehler” zu betrachten, sondern als
vorhersehbare und entwicklungsbedingte Merkmale des Spracherwerbs auf
Anféngerniveau.

Sukzessiver Erwerb und didaktische Implikationen

Der Erwerb der turkischen Grammatik ist kein Prozess, bei dem alle Strukturen und
Flexionsformen gleichzeitig gelernt werden. Vielmehr erfolgt er schrittweise und Element
far Element. Auf dem Niveau Al treten grammatische Strukturen hdufig zundchst als
Einzelbeispiele, als besonders hdaufig bendtigte formelhafte Wendungen oder als
kontextspezifische Verwendungen auf, morphologische und syntaktische Kompetenz
entwickelt sich allmdhlich und situationsabhdngig.

Daher stehen bei der Beurteilung nicht formale Fehlerfreiheit, sondern die
Aufrechterhaltung der Kommmunikation und die Verstandlichkeit im Vordergrund.

Unter Berucksichtigung dieser Erwerbsprozesse wird deutlich, dass grammatische
Inhalte nicht in Form abstrakter Regellisten, die s&mtliche Personal- und
Tempusendungen umfassen, prdsentiert werden sollten.
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Stattdessen sollten sie schrittweise und funktional aufgebaut werden, sodass
grammatische Strukturen als ,Bausteine” entsprechend den kommunikativen
Bedurfnissen der Lernenden entwickelt werden. Dies entspricht einem naturlichen und
entwicklungsangemessenen Ansatz des Spracherwerbs.
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5. BOLUM - BiCiM BiLGiSi VE TUMCE YAPILARI

Bu bdlum, Al duzeyinde dil bilgisi kapsaminda ele alinan yapr ve bigimlerin bir
envanterini sunmaktadir. Diller icin Avrupa Ortak Basvuru Metninde (D-AOBM) belirlenen
Olgutler dogrultusunda, Al duzeyinde Turkge &gretiminde hedeflenen temel dilbilgisi
unsurlari  bigimbilgisi, timce vyapis;, baglaglar ve edatlar baglklar altinda ele
alinmaktadir.

5.1. Bi¢cimbilgisi bashg: altinda, ad ve ad soylu sdzcltklerde ve eylemlerde goérulen
temel bigimbilgisel yapilar yer almaktadir. Bu kapsamda, ¢ogul, iyelik ve durum ekleri,
ad ve sifat tamlamalari, ad ve eylemlerde tireme, eylemlerde mastar, kip, zaman ve kisi
ekleri Al duzeyinde gerekli gorulen temel kullanimlariyla sunulmaktadir.

5.2. Tumce Yapisi bolimunde, Al dlzeyinde 6grenenlerin kargilastigr ve kullanabilecegi
basit tumce yapilar ele alinmaktadir. Basit ad ve eylem timcelerinin olumlu, olumsuz
ve soru bigimleri bu bélumde yer almakta; ayrica, sinirli 6lgide olmak Uzere duzeye
uygun birlesik ttmce yapilari da verilmektedir. Bu béliumde ele alinan yapilar, ayrintih
sdzdizimsel ¢cézimlemeler sunmayi degil, Al duzeyinde iletisim kurmayr mimkudn kilan
temel timce duzenini ortaya koymayr amacglamaktadir.

5.3. Baglacglar ve Edatlar basghgi altinda ise, Al dlzeyinde sik kullanilan ve iletisimsel
acidan iglevsel olan baglaglar ve edatlar ele alinmistir. Zaman, siralama, karsitlk,
sebep-sonug gibi temel iligkileri kurmaya yarayan baglaclar ile 6ncelik, sonralik, amag,
birliktelik ve sinirlama bildiren edatlar, bu duzeydeki kullanim gereksinimleri
dogrultusunda siniflandiriimistir.

Bu bélum, iletisimsel iglevier (3. B6Ium) ve genel kavramlar (4. Balum) boélumleriyle
birlikte degerlendirilmelidir. S6z konusu bdélumler, birbirini tamamlayan ve Al dlzeyinde
iletisimsel vyeterliligin gelisimini destekleyen birbiriyle iligkili bilesenler olarak
tasarlanmistir. Bu boélimde kullanilan dil bilgisi terimlerinin kisaltmalari ve diger
aciklamalar icin 3. bélume bakiniz.

Bolimun Amaci
Bu envanter, Turkge dil bilgisinin ayrintili bir betimini sunmayr amaglamaz. Amag, Al

duzeyinde 6gretimde kargilagilan ve kullanilan yapilarin kapsamini belirlemek ve bu
yapilarin hangi élgtde yer aldigini géstermektir.
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Bu nedenle, bu bicimbilimsel ve s6zdizimsel envanter bir dil bilgisi kitabi niteligi tagsimaz;
6gretmenler ve program geligtirenler icin yol gésterici bir basvuru gergevesi olarak
tasarlanmistir.  Gerektiginde ayrintii - agiklamalar igin  dil bilgisi  kaynaklarina
basvurulmasi beklenmektedir.

Envanterin hazirlanmasinda, bilgilerin sistemli bicimde sunulabilmesi icin dilbilgisel
kategori ve basliklardan yararlaniimistir. Ancak bu duzenleme, belirli bir dilbilgisi
kuramina ya da betimleme modeline dayandiriimamistir. Ayrica, yapilarin kategoriler
(iglevler, genel kavramlar vb.) ve alt kategoriler seklinde sunulmug olmasi, bu égelerin
ogretimde birlikte ya da belirli bir sirayla ele alinmasi gerektigi anlamina gelmez.

Bu envanter, dil bilgisine iligkin belirli bir égretim yéntemini (acgik, értik vb.) ya da
yaklagimini dayatmaz. Bélumde kullanilan terimler, 6gretilecek igerikler olarak degil,
envanterde yer alan bilgilerin duzenli, erigilebilir ve karsilastirilabilir bicimde sunulmasini
saglamak amaciyla tercih edilmistir.

Bicimbilimsel ve S6zdizimsel Kapsam

Diller icin Avrupa Ortak Basvuru Metnine (s. 136) gére, Al duzeyinde égrenenlerin dil
bilgisi kullanimina iligkin denetimi, dnceden égrenilmis basit yapi ve bicimlerle sinirhdir.
Bu duzeyde dil bilgisi yapilari, ayrintili gézimlemelerden ¢ok, tanima ve kullanim yoluyla
edinilir.

Bu cercevede, Al dUzeyinde ele alinacak bigimbilimsel ve sbézdizimsel yapilarin segimi,
6gretim baglamina ve 6grenen gereksinimlerine bagl olarak belirlenmektedir. Bagvuru
Metni, bu yapilarin 6gretim etkinliklerinde nasil ele alinacagina iligskin kesin bir cerceve
cizmez; bunun yerine, kullanicilarin, 6grenenlerin hangi yapilara intiyag duyacaklarini ve
bu yapilari hangi baglamda kullanmalari gerektigini belirlemelerini 6ngoérur. Bu
yaklagim, her yeterlik duzeyi icin gerekli gérulen dil bilgisi yapilarinin seciminde esneklik
tanimaktadir. Bu secim surecinde yararlanilabilecek basglica kaynaklar sunlardir:

e iletisimsel gereksinimler dogrultusunda kullanilan temel s6zce ve tumce turleri;

e baslangi¢ duzeyindeki 6grenenlerin dil geligsimine iligkin genel gbzlemler;

e basta Avrupa Konseyi cercevesinde hazirlanmig olanlar olmak Uzere, mevcut dil
6gretimi referans gerceveler;;

e baslangig duzeyine ydnelik yabanci dil 6gretimi ders kitaplarinda yer alan igerikler;

e baslangic duzeyindeki 6grenenlerle caligan &gretmenlerin uygulamaya dayali
deneyimleri.
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Al Duzeyinde Dil Edinimi ve Dil Bilgisi

Dil ediniminin ilk asamalarina dair arastirmalar, dogrudan bir égretim programi
olusturma amaci gutmez. Bununla birlikte, farkli 6grenen gruplarinin farkli baglamlarda
bir dili nasil edindigini inceleyen c¢aligmalar, bicimbilimsel ve sézdizimsel yapilarin
zaman iginde, yani asamall ve duzeylere ayriimis bicimde ele alinmasina iliskin 6nemli
ipuclari sunmaktadir. S6z konusu bulgular, dil bilgisi konularinin; dilin kurallarina gére
degil, 6grenenin ifade etmek istedigi anlamlara ve éncelikli iletisim ihtiyaclarina gére
siralanmasini mumkun kilmaktadir. Bu erken déneme iliskin betimlemeler, dil ediniminin
belirli agamalar Uzerinden ilerledigini goéstermektedir. Turkgenin yabanci dil olarak
ediniminde, Al duzeyindeki geligsimsel strecler su belirgin 6zelliklerle dne ¢gikmaktadir:

e Bigcimbilgisel Sinirlilik ve Anlam

Al duzeyindeki 6grenenlerin Uretimlerinde, dil bilgisi kullanimi sinirli ancak iglevsel bir
nitelik gdstermektedir. iletisim, baslangicta ¢cogunlukla ad cumleleri (é6r. ad-ad, ad-
sifat), eksiltili tumceler ve kaliplasmis ifadeler araciligiyla kurulmaktadir. Eylemler,
6grenmenin erken asamalarinda kullaniimaya baslansa da ¢ekim cgesitliligi sinirh
kalmaktadir. Anlamin kurulmasinda, karmasik eylem ¢ekimlerinden ziyade, zaman ve
yer bildiren zarflar (ér. bugun, simdi, burada), temel isaret sifatlari (ér. bu, su, o) ve
nicelik bildiren sdzcukler (ér. cok, bir) belirleyici rol oynamaktadir (&r. “Bir bilet istiyorum”
yerine “Bir bilet.” gibi eksiltili yapilar, vb.). Bu durum, baglangi¢ duzeyinde anlamin dil
bilgisi kurallarindan ziyade, baglama dayali olarak yapilandirildigint géstermektedir.

e Sézdizimsel Yapi ve iletisimsel Oncelik

Tumceler genellikle kisa, kuralli ve tek yargihdir. Konuya iligkin temel bilginin agik ve
dogrudan aktarimina odaklanilir. Bu asamada dil  bilgisi  kullanimi,  bigimsel
kusursuzluktan ziyade iletigsimsel iglevi éncelemektedir. Dolayisiyla Al duzeyindeki dil
kullamimi; kisa ve eksiltili timceler, kaliplagsmis ifadeler ve sinirh ¢ekim bilgisi ile
sekillenmekte; iletisimsel basarl ise baglama dayall anlom kurma stratejilerine
dayanmaktadir. Bu kullanimlar birer "hata” olarak degil; baslangi¢ dizeyinin dogasina
6zgU, 6ngorulebilir ve gelisimsel dil davraniglari olarak kabul edilmektedir.
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e Kademeli Edinim ve Uygulama Stratejileri

Turkge dil bilgisi edinimi, tm yapi ve ¢gekimlerin eszamanli 6grenildigi bir streg degildir.
Edinim 6ge 6ge ve kademeli sekilde gergeklesgir. Al duzeyinde karsilasgilan dil bilgisi
kullanimlar ¢cogunlukla tekil érnekler, en sik ihtiyag duyulan kaliplasmis yapilar ve
baglama 6zgu kullanimlar olarak ortaya ¢ikmakta; bigimbilimsel ve sézdizimsel yeterlik
asamal ve baglama goére gelismektedir. Bu nedenle degerlendirme sureglerinde,
bicimsel kusursuzluk degil, iletisimin surdurdlebilirligi ve anlasilirhk éncelikli olgutler
olarak 6ne ¢ikmaktadir.

Bu edinim surecleri dikkate alindiginda, dil bilgisi sunumunun tim sahis ve zaman
eklerini iceren soyut kural dizinleri yerine, agsamali ve islevsel bir siralomayla
kurgulanmasi gerektigi goérulmektedir. Dil bilgisi yapilarinin, égrenenin iletigimsel
intiyaclarini karsilayan ‘'yapi taslarindan butiine dogru insa edilmesi, dogal yollardan dil
edinim sureci ile uyumlu bir yaklagim tegkil etmektedir.

Al Duzeyi igin Bigcimbilimsel ve Sézdizimsel igerigin Niteligi

Diller igin Avrupa Ortak Bagvuru Metni, bigimbilimsel ve sézdizimsel envanterlerde yer
alan yapilarin nasil edinilmesi gerektigini ayrintili bigimde tanimlamaz. Bu edinim, farkli
bicimlerde gergeklegebilir. Al duzeyinde dil bilgisi kullanimi, égrenenin iletigimsel
gereksinimleri dogrultusunda, farkll duzeylerde ¢ézimleme ve otomatiklegsme icerebilir.

Bu baglamda, Al dizeyinde dil bilgisi kullanimi asagidaki bicimlerde gbzlemlenebilir:

e Ogrenenin; ¢dézumlemeden, kalip halinde edindigi dil parcalarini iletisimsel olarak
etkili ve baglama uygun bicimde kullanmasi (ér. "Tanistigimiza memnun oldum.”
diyen bir 6grenenin buradaki fiil ¢ekimini veya ydnelme durumunu bilmesi
gerekmez).

e Ogrenenin, bazi bilesenlerini ayirt etmeye basladigi kismen ¢ézimlenmis yapilari,
her zaman bigimsel olarak dogru olmasa dag, islevsel bicimde kullanmasi.

e Ogrenenin, tanidi§i dil bilgisel 6Jeleri kendi basina birlestirerek, daha oénce
karsilasmadigr yapilarda yeni timceler Uretebilmesi.

e Ogrenenin; edindigi bigimbirimlerin anlam ve iglevlerine uygun farkli yapilari
cogunlukla dogru kullanarak iletisim kurabilmesi.
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Bu nedenle, bir bicimbilimsel ya da sézdizimsel unsurun bir referans gcergevesinde yer
almasi, tek bir kullanim beklentisini ifade etmez. Ornegin, “Benim adim Cemre” gibi bir
yapinin Al duzeyinde yer almasi, 6grenenden ayni anda sunlarin beklenebilecegi
anlamina gelir:

e Kendisini adini séyleyerek, kullanilan bicimden bagimsiz olarak tanitabilmesi
(Cemre, Ben Cemre, Benim adim Cemre, ismim Cemre.).

e Bu yaplyi, s6zlU ya da yazil olarak tekrar edebilmesi.

e Benzer yapilarda bicimsel degisiklikler yapabilmesi (Onun adi Aylin, Benim adim
Cemre degil, vb.).

e Bu yaplyl, baglama uygun bicimde kullanarak yeni timceler olusturabilmesi (Evet,
benim adim Cemre. Neden?).

e Bu tUr tumceleri anlayabilmesi.

Bu tur ayrimlar, her yeterlik duzeyi igcin ayni 6lgide belirleyici olmayabilir;, ancak Al
duzeyinde, égrenenin Turkgedeki sézcUkleri ve bigimleri tanima bigimini (yazida ya da
s6zIU dilde degiskenlik gésteren yapilar dahil) desteklemek acisindan iglevseldir. Bu
sureg, 6grenen uretimlerinin ad temelli, eksiltili ve kaliplagmis yapilardan, ¢ekimli fiil
iceren ve yan cumleli timcelere dogru evrilmesini kolaylastirmaktadir. Bu tar bir
bicimbilimsel ve s6zdizimsel yeterlik tanimi, yalnizca hedeflenen edinimin niteligini degil,
ayni zamanda su ayrimi da géruandr kilmaktadir:

e Ogrenenlerin maruz kaldigi ya da ¢dézimlemeden kullandidi, ancak hentiz genelleme
yapamadigi (kuralini cézmedigi) dil bilgisel égeler;

e Ogretim surecinde, Uzerinde durulmasi, kuralinin agiklanmasi ve alistirmalarla
pekistiriimesi gereken duzenli yapilar.

e Baska bir deyigle, 6grenenlerin karsilastigi ya da iletisimde basariyla kullandigi her
dilsel 6ge, otomatik olarak o duzeyde tUm kurallariyla 6gretilmesi gereken bir konu
degildir. Buna karsilik, grenenin, dile az maruz kalsa bile, ara dilini (interlanguage)
yapilandirmasi igin gerekli olan bazi yapilarin é6gretim strecinde sistemli bir sekilde
sunulmasi gerekebilir.
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5.3.2.1. Oncelik Bildiren Edatlar

5.3.2.2. Sonralik Bildiren Edatlar

5.3.2.3. Sureklilik Bildiren Edatlar

5.3.2.4. Amag Bildiren Edatlar

5.3.2.5. Yaklasikhk Bildiren Edatlar

5.3.2.6. Zamansal ve Mekéansal Sinirlama Bildiren Edatlar
5.3.2.7. Birliktelik Bildiren Edatlar
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5.1. BiCIMBILGISI
Ad ve Ad Soylu Sézcuiiklerde Bigimbilgisi
Alduzeyinde 6grenenler:

e Adlarin tekil ve cogul bigimlerini taniyabilir ve dogru kullanabilir. (kitap, kitaplar)

e Adlara gelen iyelik eklerini taniyabilir ve kullanabilir. (kitabim, evimiz, kardesiniz)

e Adlara ve ad soylu sdzcuklere gelen yénelme, bulunma ve ayriima durum eklerini
taniyabilir ve kullanabilir. (eve, evde, evden; kime, kimde, kimden... )

e Belirtme durum ekini taniyabilir. (Bana ekmek ver. / Bana ekmedi ver.)

e Ad ve sifat tamlamalarini taniyabilir ve kullanabilir.

e Bu duzeyde 6gretilen addan ad ve sifat tiretme eklerini taniyabilir ve kullanabilir.
(-1i, -siz, -cE, -lik, -ci, -(i)nci)

e Sifatlarin higbir ek almayacadini ve her zaman niteledikleri sézcuklerden énce
geldigini kavrayabilir. (Yeni evier)

e Sayl sifatlarinin  niteledigi sézcuklerin  ¢ogul eki almayacagini  kavrayabilir.
(t¢ 6grenci, bu kitap)

e Kisi adilinin bulunmadigi ad tumcelerinde kisi ekinin adilin yerini tuttugunu
kavrayabilir. ((Sen) Yorgun musun? / (Biz) Simdi Ankara’dayiz.)

e Ek eylemin eksiltili kullanimini bilir ve kullanabilir. (Ben Aylin.)

Eylemlerde Bicimbilgisi
Alduizeyinde 6grenenler:

e Eylemin mastar bigimini taniyabilir ve bu eki kaldirarak eylem kékuanu bulabilir.

e Eylemlerin k&klerini, aldiklari zaman ve kisi eklerini ayirt edebilir.

e Bu duzeye uygun eylemleri (Bkz. B&IUm 6), dogru kisi eklerini kullanarak dért temel
bicimde (olumlu, olumsuz, olumlu soru, olumsuz soru) cekimleyebilir.

e Bu duzeyde 6gretilen eylemleri simdiki zamanda ve gérulen gecmis zamanda dort
temel bicimde gekimleyebilir.
(Gidiyorum. / Gelmiyor musun? / Sevdiniz mi? / Gérmedik.)

e Emir kipini 2. tekil ve 2. gogul kigide olumlu ve olumsuz bigimde ¢ekimleyebilir.
(Gel! [ Yapmat)

e En sik kullanilan yardimci eylemleri ve bu eylemlerle yapilan birlesik eylemleri
taniyabilir (6r. tegsekkr etmek, memnun olmak, yemek yapmak) ve gekimleyebilir.

e Kisi adilinin bulunmadigi basit ttmcelerde gizli 6zneyi eylem c¢ekimindeki kisi ekine
bakarak bulabilir. (Su iciyorsun.— Sen)
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5.2. TUMCE YAPISI
Aldizeyinde 6grenenler:

e Ad ve ad soylu sézcukleri yuklem yapan ek eylemi simdiki zamanda ve gecmis
zamanda tum kisilere gére dort temel bicimde cekimleyerek basit ad timceleri
kurabilir. (Cok mutluyum. / iyisin. / Film gtizeldi. / Oradaydik...)

e Var ve yok sdzcuUklerinden 6nceki ada bulunma durum ekini getirerek varolus ve
bulunma anlami veren timceler kurabilir. (Sinifta égrenciler var./ Masada kitap yok.)

e Var ve yok sdzcuklerini iyelik ekleriyle kullanarak sahiplik bildiren timceler kurabilir.
(Arabam var. / Paran yok mu?)

e Bu duzeyde 6gretilen haber ve dilek kiplerinin ayrimina varabilir.

e Olumlu, olumsuz, olumlu soru, olumsuz soru bigiminde timce kurabilir.

e Kiplerin zamansal degerlerini ve hangi durumlarda kullanildigini ayirt edebilir.
(gérulen gecmis zamanda cekimlenmis bir eylemin tamamlanmighdi ifade etmesi)

e Bu duzeyde 6égretilen kiplerdeki zaman kaymalarini ayirt edebilir. (Yarin geliyorlar.)

e Amag bildiren -mAk i¢in kalibini kullanarak birlesik timceler kurabilirler.

5.3. BAéLAC}LAR VE EDATLAR
Alduzeyinde 6grenenler, bu diizeyde 6grendikleri baglaglarla:

o Kelimeleri, kelime gruplarini ve kisa timceleri birbirine baglayabilir.

e GUNluk rutinini, ge¢gmis bir gunt veya planlarini zaman sirasina gére anlatabilir.
e Basit yonergeleri veya igslemleri sirayla anlatabilir.

e Bir durumu kisa bir aciklamayla netlestirebilir.

o Karsitlik ifade edebilir.

e Bir olay ve durumun nedenini agiklayabilir.

e Bir olayin sonucunu ifade edebilir.

Al dizeyinde 6grenenler bu diizeyde 6grendikleri edatlarla:

e ki olaydan birinin digerinden énce veya sonra gerceklestigini ifade edebilir.
e Bir durumun ne zamandan beri devam ettigini ifade edebilir.

e Amag ifade edebilir.

e Zaman ve mekdnsal anlamda basglangig ve bitis sinirlarini ifade edebilir.

e Bir eylemi kiminle veya hangi aragla yaptigini ifade edebilir.
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5.1. BiCIMBILGISI

5.1.1 Ad ve Ad Soylu Sézcliklerde Bigimbilgisi

5.1.1.1. Ad Gekimi

5.1.1.1.1. Cogul Eki

A+IEr kalemler
masalar

5.1.1.1.2. iyelik Ekleri
arabam, telefonum
araban, telefonun

A+ iyE arabasi, telefonu
arabamiz, telefonumuz
arabaniz, telefonunuz
arabalari, telefonlari

5.1.1.1.3. Durum Ekleri

A/AD Bir ¢ay ver.
Pasta aliyorum.

. Cayi ver.

A/AG+BelDurE sunu istiyorum.
Pastayi aliyorum.

A/AO+BulDurE Bahgede

A/AB+CIkDurE Ankara’dan

A/AO+YénDurE Parka

A/AO+ilgDurE Bu Ayse’nin.

LULOC % inalco '_j ool E @ psomee Ewugil b o




LULOC

Lesser used languages classroom

5.1.1.2. Ad Tamlamalari

) Sirt cantasi
A + A+lyE Yolcu salonu
Cikis kapisi

Evin kapisi

. . Senin annen
A+ligDurE + A+lyE Cocuklarin kitaplari
Zehra’'nin annesi
Onlarin defterleri

Otobus soférunun adi

A + A+ligDurE + A+iyE Evin bahgesinin kapisi
A+ilgDurE + A+iyE+ilgDurE + A+ilyE | Gokhan'in annesinin kardesi
Benim evimin merdivenleri

5.1.1.3. Sifat Tamlamalari

Kirmizi kalem

B Buyuk kapi

sif + A/AG Caliskan égrenci
Altin bilezik
Tahta kapi

5.1.1.4. Ad ve Ad Soylu S6zciiklerde Tlireme

=l x -slz, sekerli x sekersiz
-CA, Turkce, Aimanca
-lIk, kitaplik, tuzluk
-cl, cicekci

-(1)ncl besinci, yedinci

.
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5.1.2. Eylemlerde Bigimbilgisi

5.1.2.1. Mastar Eki

-mAk bakmak, kalmak, gitmek

5.1.2.2. Eylem GCekimi

5.1.2.2.1. Kip ve Zamanlar

E+-(1)yor Geliyor.
E+-dI caligti.
o Gel!
Emir kipi
P Bakin(iz)!

5.1.2.2.2. Kisi Ekleri

E+-(1)yor+KiE Anliyorum.
Anliyorsun.
Anliyor.
Anliyoruz.
Anliyorsunuz.
Anliyor(lar).

E+-dI+KIiE Anladim.
Anladin.

Anladi.
Anladik.
Anladiniz.
Anladi(lar).

(sen) E Anla.
(siz) E+-(y)In(Iz) Anlayin(iz).

*5.1.2.3. Eylemlerde Tuireme
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5.2. TUMCE YAPISI

5.2.1 BASIT TUMCE YAPISI

5.2.1.1. Basit Ad Tumceleri

5.2.1.1.1. Basit Ad Timcelerinde Olumlu ve Olumsuz Yapi

A/AB+ek eylem

(66z) A/Ab+ek eylem

Adl, A/AG+ek eylem

s6 A/Ab+ek eylem

Kutu.
Kalem kutusu.
Benim ailem mutlu.

(Ben) Uzun boyluyum.

Bu, elma.

Su, kalem.

Bunlar ¢anta.

Onlar Gérkem’in égrencileri.
Burasi Eskigenhir.

Bu restoran pahali.
Su kalem benim.
Bu araba Can’in arabasi.

E+-mAk + A[AO+ek eylem

A/AO A/AG+BulDurE+ek eylem

A/AO s6+BulDurE+ek eylem

Turkce 6grenmek ¢ok eglenceli.
Buytk sehirlerde yasamak ¢ok zor.

Kitap masada.

Kafeterya ikinci katta.

Arabanin anahtari cantamda.
Arkadasimin kitaplari benim ¢antamda.
Su anda okulun kafeteryasindayiz.

Duan kafeteryadaydik.

Onun ¢ocugu Robert Kolejinde égrenci.
Ben Marmara Universitesinde égrenciydim.
Kediler yan bahgede.
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E+-mAk + gerek/lazim

Calismak lazim.
Konusmak gerek.

A/AG degil+ek eylem

Adl, (sif) A/AO degil+ek eylem

A/AO A/AG/sb6+BulDurE degil+ek
eylem

A/AO/sO A/AO+BuIDurE AJ/AO
+degil+ek eylem

E+-mAk degil+ek eylem

Elma degil, armut.

(Ben) mutlu degilim.

Cok mutlu degildik.

Can’in ailesi mutlu degildi.

Bu, elma degil.

Su, kalem degil.
Bunlar ¢anta degil.
Onlar égrenci degil.
Burasi istanbul degil.
Bu, ¢ok pahali degil.

Kitap masada degil.

Kafeterya ikinci katta degil.

Arabanin anahtari gantamda degil.
Arkadasimin kitaplari benim ¢antamda degil.
Su anda okulun kafeteryasinda degiliz.

Dan kafeteryada degildik.

Onun ¢ocugu, Robert Kolejinde 6grenci degil.
Ben Marmara Universitesinde égrenci
degildim, 6gretmendim.

Turkce 6grenmek eglenceli degil.
Buyuk sehirlerde yasamak cok zor degil.

Var/Yok

A/AB/sb var/yok

Kirmizi elma var.
Ogrenci yok.
Corabimin teki yok.

Elma vardi, armut yoktu.
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A/AB/sO6+BulDure AJ/AG/s6 var|yok Sokakta cocuklar var.

Bu magazada glzel elbiseler yok.
Buzdolabinda elma var.

Bahgede annemin misdfirleri var.
Bizim sinifimizda bilgisayar var ama
televizyon yok.

Cantamda arabanin anahtari var.
Evin bahgesinde agaclar vardl.
Sokagin basinda kimse yoktu.

A/A6/sb+iyE var/yok Arabam var.

Vaktimiz yok.

Eskiden arabam vardi..
Sirt gantan yok.

sayi + A/AG/sO+iyE var iki cocugunuz var.

Evde bir cantam var.
A/AG/sG+BulDure A/AG/sO+iyE var[yok | - yaninda kiyafet var mi?

- Evet, cantamda gémlegim var.

5.2.1.1.2. Basit Ad Tumcelerinde Olumlu ve Olumsuz Soru

A/AB/s/s6 + mi+ek eylem? ElIma mi?
(Ben) mutlu muyum?

Siz Turk muasunuz?

A[/AG A/AG/SO mi+ek eylem? Senin egin arkeolog mu?

Senin egin mi arkeolog?

AG/A + AG/A+BuIDurE + mi+ek eylem? | Kitaplar masada mi?
Ogrencilerin kitaplari okulda mi?

Restoran bu mahallede mi?
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Adl, A/AG/s/s6 mi+ek eylem?

$6 + A/AG mi+ek eylem?

E+-mAk +Sif/A/AS mi+ek eylem?

A/AB[/sb A/AG+BulDurE mi+ek eylem?

AO SO+BulDurE mi+ek eylem?

E+-mAk + gerek/lazim mi+ek eylem?

Bu, elma mi?
Su, kalem mi?

Burasi istanbul mu?

Bu restoran pahali mi?
Su kalem benim mi?

Bu araba Can’in arabasi mi?

Turkgce 6grenmek eglenceli mi?

Buyuk sehirlerde yasamak ¢ok zor mu?
Kitap masada mi?

Kafeterya ikinci katta mi?

Cocugun ¢antasi salonda mi?

Képekler arka bahcede mi?

Calismak lazim mi?

Konusmak gerek mi?

A/AB/sO+BulDurE degil mi+ek eylem

BilT, degil mi?

Sen igte degil misin?

Sizin ofisiniz burada degil mi?

Misafirler gelmedi, degil mi?

Gelmiyorsun, degil mi?

A/AB/sO+iyE var mi/yok mu?

Sizin arabaniz var mi?
Zamaniniz yok mu?
Kirmizi kalemin var mi?

Ayse’nin édevi yok mu?
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Ne?

Nasil?

Neden?

Ne tar?/Hangi tar?

Neresi?

Nerede?

Nereli?
Ne kadar?

Kim(ler)?
Kimde?
Kimin?
Kiminle?

Hangi?

Bu ne?
Ne var?
Cantada ne var?

Film nasildi?
Nasilsiniz?
Yemek nasildi?

Dun neden iste degildiniz?
Vizyonda ne tir/hangi tur filmler var?

Burasi neresi?
Neresi ucuz?

Kitaplarim nerede?
Nerede postane vardi?

Murat’in arkadasi nereli?
Dolapta ne kadar sut var?

Bu kim?

Anahtar kimde?

Bugun kimler okulda degil?
Bu kimin kitabi?

Kim bu okulda égrenci?

Su anda kiminlesiniz?

Hangi elbise glzel?
Hangi film sikici?
Takimda hangi égrenciler var/yok?
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Kag?

(saat) kag?

(saat) kacta?

(Saat) kagtan kaca kadar?

Kag¢ yasindasiniz?
Bu ceket kac lira/ne kadar?

Sinifta kag égrenci var?

-Saat kag?

-Saat iki.

-Film saat kagta?

-Film saat ucte.

-Toplanti saat kactan kaca kadar?

-Toplanti saat Ugten doérde kadar.

5.2.1.2. Basit Eylem Tiimceleri

5.2.1.2.1. Basit Eylem Timcelerinde Olumlu ve Olumsuz Yapi

AdI/A/AO/SO E

(66z) E

A/AO/sO A/AG/SO E

E+-mAk iste-

Ben gidiyorum.

Metro geliyor.

Ali'nin babasi ¢alisiyor.
Dun ige erken gittim.
Biz tren bekliyoruz.

Cocuk sut icti.

Gidiyorum.

Batan gan ¢aligtik.

Aksamlari hava sicak oluyor.

1970'te evlendiler. iki gocuklari oldu.

Biraz dinlenmek istiyorum.
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5.2.1.2.2. Basit Eylem Timcelerinde Olumliu ve Olumsuz Soru

A/AO/SO + E + mI?

A/AB/SO + E + mI+?

Ayse geliyor mu?
Ayse mi geliyor?
Geliyor mu?
Istemiyor musun?
Misafirler geldi mi?
Misafirler mi geldi?

Misafirler geldi mi?

Ayse gelmiyor mu?
Ayse mi gelmiyor?
Gelmiyor mu?
Misafirler gelmedi mi?

Misafirler mi gelmedi?

Nasil?

Ne?

Neyle?
Neden/Niye/Nigin?

Nerede?
Nereye?

Nereden?

Nasil geldiniz?

Nasil séylayorsunuz?

Ne oldu?
Ne yiyorsunuz?

Ne istiyorsunuz?

ise neyle /nasil gidiyorsunuz?

Neden gec¢ geldiniz?

Nerede yasiyorsunuz?
Nereye gittin?

Nereden geliyorsun?
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Kim? Kim konuguyor?

Kime? Kimin annesi hastanede calisiyor?
Kimde? Tatile kiminle gittiniz?

Kimden? Kime bakiyorlar?

Kimin?

Kim(in)le?

Ne kadar? Ne kadar saruyor?

Film ne kadar/ ka¢ saat sdrd(?

Kag? Kac saat/gtn/ay... sdrdyor?/ sdrdi?
Kag defa/ saat/gun... ? Yilda kag defa tatile ¢ikiyorsunuz?
Saat kagta? Saat kagta uyuyorsunuz?

Film saat kacta basladi?

Hangi? Hangi kitabi istiyorsunuz?
Hangi filmi seyrettiler?

Hangi/Ne tur filmlerden hoglaniyorsunuz?

5.2.2. Birlesik TUmce Yapisi

5.2.2.1. Ad-eylemlerle Birlesik Tiimceler

- - Neden markete gidiyorsun?
E+-mAKk icin S
- Ekmek almak igin gidiyorum.
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5.3. BAéLAQLAR VE EDATLAR

5.3.1. Baglaclar

5.3.1.1. Zaman Bildiren Baglaglar

sonra

once

Sabah 6nce kahvalti yapilyorum, sonra

okula gidiyorum.

5.3.1.2. Siralama Bildiren Baglac¢lar

ve

veya

Can ve Cenk kardegler.

Makas veya bigakla kes.

5.3.1.3. Agimlama Bildiren Baglaglar

yani

Basim agriyor, atesim var. Yani pek iyi

degilim.

5.3.1.4. Pekistirme Bildiren Baglaglar

de

Ozge de gitar c¢aliyor.

5.3.1.5. Karsithk Bildiren Baglacglar

ama/fakat

Hava glnegli ama soguk.
Japonya’ya gitmek istiyorum fakat hi¢

param yok.

5.3.1.6. Sebep Bildiren Baglaglar

cunkd

Gec kaldim ¢unku otobus gelmedi.
Turkge 6greniyorum ¢unkua Tuarkiye'ye

gitmek istiyorum.

5.3.1.7. Sonug Bildiren Baglaglar

bu ylzden/bu nedenle/bu sebeple

Yorgunum, bu yuzden dinleniyorum.
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5.3.2. Edatlar

5.3.2.1. Oncelik Bildiren Edatlar

-dAn 6nce

Dersten dnce kafeteryaya gel.

Dersten énce kahve iciyorum.

5.3.2.2. Sonralik Bildiren Edatlar

-dAn sonra

Isten sonra arkadaslarimia bulustum.

5.3.2.3. Sureklilik Bildiren Edatlar

-dAn beri
-diIr

Sabahtan beri ¢aligiyoruz.
U¢ gunddr hastayim.

5.3.2.4. Amag Bildiren Edatlar

icin

Bu cicekleri annem ig¢in aldim.

5.3.2.5. Yaklasiklik Bildiren Edatlar

-(y)A dogru

Saat 2'ye dogru 6gle yemegi yiyoruz.
Otobusten indim. Parka dogru yurtayorum.

5.3.2.6. Zamansal ve Mekansal Sinirlama Bildiren Edatlar

-(y)A kadar
-dAn .. -(y)A kadar

Saat 5’e kadar sohbet ettik.
Eve kadar yaruaduk.
Saat I'den 2'ye kadar Turkge caligtik.

Evden ise kadar yaradam.

5.3.2.7. Birliktelik Bildiren Edatlar

-(y)ia

Ugakla mi, trenle mi geliyorsunuz?

Yarin saat 10.00’da doktorla randevum var.
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	DER PROJEKTKONTEXT UND DIE DIDAKTISCHE BEGRÜNDUNG DIESER UNTERRICHTSSEQUENZ
	Die hier vorgestellte Sequenz ist eine vorläufige Version und wird weiter von den Projektpartnern überprüft und verbessert. Das Material richtet sich in erster Linie an Lehrkräfte und Dozierende, die Türkisch im Hochschulbereich oder in Sprachzentren unterrichten.
	Stattdessen sollten sie schrittweise und funktional aufgebaut werden, sodass grammatische Strukturen als „Bausteine“ entsprechend den kommunikativen Bedürfnissen der Lernenden entwickelt werden. Dies entspricht einem natürlichen und entwicklungsangemessenen Ansatz des Spracherwerbs.

